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Liebe Leserinnen und Leser,

die Menschen haben von jeher ein gespalte-
nes Verhältnis zum Wind gehabt: Schon Ho-
mers „Odyssee“ beschreibt die Seefahrt der
damaligen Zeit als Wagnis zwischen günsti-
gem Wind, der die Schiffe vorantreibt, und Ver-
derben bringendem Sturm. In unseren Tagen
beobachten wir, dass wetterbedingte Natur-
katastrophen immer häufiger und heftiger
werden: So traten z. B. im Jahr 2004 unge-
wöhnlich viele tropische Wirbelstürme auf, die
immense Schäden verursachten. 

Seit über tausend Jahren wird der Wind
auch zum Antrieb von Maschinen ausgenutzt.
Nach einer kurzen Periode im 20. Jahrhundert,
in der die Windmühlen verfielen, erleben wir
nun eine Renaissance der Windenergie. Der
Grund ist offensichtlich: Trotz aller politischen
Absichtserklärungen im Sinne des Kyoto-Pro-
tokolls steigt die anthropogene CO2-Freiset-
zung weiter an und die Menschheit lebt im
wahrsten Sinne des Wortes nach dem Prinzip
„nach uns die Sintflut“. Nur ein effizienter welt-
weiter Ausbau regenerativer Energiequellen
kann diese unheilvolle Entwicklung bremsen.

Unsere Zeitschrift hat bereits fünf Hefte
zum Rahmenthema „Umweltschonende Ener-
gietechnik“ herausgebracht: Nr. 39 „Energie
sparen: elektrische Energie“, Nr. 53 „Energie
sparen: Wärmeenergie“, Nr. 61 „Solarenergie –
thermische Nutzung“, Nr. 77 „Photovoltaik“
und Nr. 79 „Brennstoffzelle“. Mit der Wind-
energie findet diese Reihe einen vorläufigen
Abschluss. Herausgeber und Autoren hoffen,
dass Sie möglichst viele Anregungen aus die-
sem Heft in Ihrem Unterricht umsetzen kön-
nen. 
Ihr
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